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Ämllichl'l- TsZris.
^ V e . k. k. apostolische Majestät babcn laut Aller-
höchsten Kabinetsschreibeus voin 6. d. M s . Sich bc-
stimmt gefunden, den gebcimcn Rath und Statthalter
von Ober'Oesterreich, Eduard Frriherrn v. V a ch,
;il Allcrböchstibreiu kaiserlichen Zivilkommissär, an der
Seite Allerböchstibres Obcrkommandante:'. der 3. und
4. Armee, Feldzengmeisters Freiherrn v. Heß, mit
Vorbehalt seiner der'maligcn Stellung als Statthalter
allergnädigst;n ernennen.

Sr. k. k. apostolische Majestät haben mit Aller«
höchster Entschließung vom 16. August d. I . den
Staatsanwali bei dem ^andcsgcrichte in Neutitscheiu,
Dr. Joses Beck, zum Ober^Staatsanwalr bei dem
Preßburger Obcr-Landesgerichrc mit dem Range und
Charakter eines Obcr-^andesgerichtsraths allergnäoigst
zu ernennen geruht.

Le. k. k. apostolische Majestät haben mit Aller-
höchster Entschließung vom 9. August I. I . den Snp-
plcntcu sür deutsche Sprache und Literatlir am k. k.
Lyzcal-Gviuuasium zu Porta unoua in Mailand, Jos.
M ü l l e r , zum Professor desselben Faches au der
philosophischen Fal'ultät der Universität zu Pavia al-
lergnädigst zn ernennen geruht.

Der Minister der Justiz hat eine der erledigten
Ministerial - Konzipistenstcllen bciin Justizministerium
dem Assessor des prov. Laudesgerichtes in Agrain.
Stefan B a r a c , verliehen.

Veränderungen in der k. k. Armee.
V e f ö r d c r u n gen :

Die Hauptlcutc: Josef W o r o w a u s k y und
Hicronimus Graf Z c d t w i t z des Pionnicr-Korps zu
Majors.

V e r l e i h u n g .
Dem pensionirten Hauptmaun Andreas v. Kl i-

strebn, der Charakter uud die Pension eines Majors.

Vom südöstlichen Kriegsschauplatze.
W i e n , 23. August. Nie in Bukarest verlautet

hat der Sultan die vom Ezar bestätigte Ernennung
der Dwornikc Konstantin Kantakuzcnc uud Emanucl
Valiauu zu Großbojarcn, für ungiltig erklärt. Das-
selbe Schicksal soll allen ähnlichen, von den russ.
Machthabern gttroffcucn Verfügungen bevorstehen.
Alle während ocr Okkupationszeit an Walachcn ver-
liehene Orden werden joßt schon konsiszirt und zu
Gnnitcn des Staatsschatzes veräußert werden.

schauplaß folgendes:

/ ^ ^ukarest vom „ . August schabt man ^
HallM P ĵcha bat deu Verwaltungsrath beauftragt
auö Anlaß dcs bevorstehenden Einmarsches k. t.'
österreichischer Truppen die erste Sorge zur Hcrstel̂
lung der Straßen zu wenden.

Die in Vukarest nn't der Avantgarde eingezogene
Ireiivilligen^^egiou bar Vefehl zlim Nückinarschc nach
Nustschuk erbalteii. Die Allsweisung der Fremden ist
sortdanernd u»d es wird, mil Sirenge darauf gcseben,
das slch politische Flüchtlinge auf walachischcm Boden
U'eder ansammeln noch aufhalten.

Die Russen haben, wie bekannt, ihre Freiwilli-
gen-Korps aufgelöst. Die Leute irrcu jetzt in Mcbr-
zahl, dem größten Elende preisgegeben, im Lande
umher' ciuc eigene Kommission wird ernannt werden,
um diese Angelegenheit ;u regeln, uud dem Umher-
ziehen der rnssischcn Freiwilligen, da solches die öffent-
liche Sicherheit gefährdet, ein Ziel zu sehen.

Nach heute hier eingelangten Nachrichten aus
Czcrnowitz vom 19. A u ^ s ^ his jetzt im Gan-
zen höchstens «000 Mann von den in der Moldau
gcstandcuen russischen Truppm über den Pruth zurück-
gegangen ; ooch möchten in einigen Tagen sich
größere Truppenmassan zum Rückzüge in Vcwegung
icuen. Die Truppen ziehen überdieß nicht in das
Innere Vessarabicns, sondern nehmen hart am Pruth
Poiitioucu, die sie befestigen. Der Einmarsch der Trup-
pen ans der Walachei in die Moldau hat am 14.
Angnst begonnen. General Soimonoff mit der Avant-
garde zieht mit circa 0000 Mann gegen Zassy, ihm
folgt General Anrcp. der am 16. August in Fokschau
»tand, mit dem Hauptlorps. General Danncnbcrg
bewegt sich nach Vraila uud Galacz. General Liprandi
mit seinem Korps stand am 1A. August an der Ja-
loinizza, um den Rückzug zu decken, und hat die Ve<
stiinmnng nach Galacz erhalten.

Die jährlich wiedcttehrcuocn Stnrme in: schwar-
zcn ^ceerc habcll bereits begonnen^ die neuesten Be-
richte von Varna melden von eingetretenem sehr stür-
mischen Wetter, das aus dic Bewegungen der Flöt-
ten hemmend wirken dürfte.

I Die Konsulate vou England uud Frankreich,
welche vor Jahresfrist ihre Wittsamkeit iu Bukarest
ciusteUtcu, siud wieder iu voller Thätigkeit. Der am
l2. August in Bukarest cingetroffcnc französische Kanz-
ler Hon) wird am Napolconstage die französische
Flagge vor dem Konsnlatsgcbäuoc aufziehen.

l I n G i u r g c w o ist die Beschäftigung des
Verkehrs, besonders am Hafenplcchc, außerordentlich.
Eine große Anzahl von Vergnügungsrcisendcu, na<
mcntlich Engländer, ist mit dem letzten Dampfbootc
angckommeu. Die Verkaufslokalc wimmclu von Kän°
fern, und die großartigsten Bestellungen werden mit
bedeutenden Provisionszusichcruugcn gemacht, wcuu
die Esfcktuirung vor Winters Ansang erfolgt.

Kriegsschauplatz in der Ostsee.
! Nach eiucr telegraphischen Depesche aus St.

^tersburg wurde die Eiunahme vou Vomarsund am
- Aligust dort bekamtt, und es hat diese Nachricht

^lc größte Sensation gemacht. Die Polizei hält strenge
/naus, daß über Kricgsereignissc öffentlich nicht gc-

Nach Berichten der ,>C. Z. E.« aus St. Peters«'
bürg von: 18. August hat der k. k. östcrr. Gesaudte,
'Vcrr Graf u. Estcrhazy, die Oarantiennotc des k. k.
oitcrr. Kabinets ani 16. August erhalten und unver»
zuglich dem Herrn Grafen v. Ncssê rode die Mitthei«
lmtg davon gemacht. Die Note, vom 9. August dati-
rcud, bringt die Noten der Wrstmächte vom 22. Juli
'U't den Andeutungen der Garantien, welche gefordert
wnden, zur Kenntuiß des kais. russischen Kabincts
^ dein Bcisa^c, daß die dringendsten Rücksichten es

veranlassen, die westmächtli-
l/abe ^ ' V " ^ wärmstens zu en.Ps'ehlen. Oesterreich
i ^ t ^ .̂ " " ' ^en Nestmächten ausgesprochenen An-
Mten dem Prinzipe nach beigesellt und gel'c vou dem

Gesichtspunkte aus, an dem die Wcstmächtc fest'
halten.

Dieselbe Korrespondenz berichtet ferner: Aus
Berlin ist im diplomatischen Wege heut die Anzeige
eingelaufen, daß die Note des k. preuß. Kabinets, worin
die von den Westmächten aufgestellten Fricdensbedin-
guugen zur Auuahmc empfohlen werden, am 18. Au-
gust uach St. Petersburg abgegangen ist. Preußen
fordert in derselben gleichzeitig auf, Gegenvorschläge
zn machen, jedoch nnr solche, die keine Gegensätze zu
den von England und Frankreich geforderten Garan-
tien bilden- Wie verlautet, war diese offiziöse De-
pesche vou ciucr im vertraulicheren Siuuc gehalteucn
Note begleitet, in welcher das k. rnssische Kabinet
aufmerksam gemacht wird, daß sich die Forderungen
von Periode zu Periode steigern, den Gipfelpunkt noch
nicht erreicht habeu, und daß es wünschenswcrtt)
wäre, dicßmal den in seine Hänoe gelegten Faden
zur Anknüpsuug von Fcicdcnsvcrhandluugcn sich uicht
wieder entschlüpfen zu lassen.

. Korrespondenz
S t e i n , 21. August.

Der 18. August, als der Gcburt^ag Seiner k. t.
apost. Majestät des allcrgnäoigstcn Kaisers, wurde auch
iu der Stadt S t c i u auf cinc würdige Weise ge>
feiert. Bei anbrechendem Tage verkündeten Pöl-
lerschüssc und die Tagsrevcille die Wichtigkeit des
Tages. Um 9 Uhr war ein feierliches Hochamt
in der Pfarrkirche abgehalten, wobei die sämmtlichen
Zivil- uud Militärautoritäteu crschicucn, womit die
Festlichkeiten für diesen Tag beendet waren. Sonntag
den 20. wnroe ein großes Diner im Fischer'schcn Garten
veranstaltet. Die Volkshmnnc uud Toaste auf das
Wohl des allerhöchsten Hcrschecpaares ertönten in dem
festlich dckorirten Spcisczelte. Um 6 Uhr fing das
Tombola-Spicl an, uud uach beendetem Spiele fand
in dem geschmackvoll geziertem Kasino-Saale ein glän-
zender Ball Statt. Fröhlich wogten die Paare in
ocm mit beil Vilduissc des Kaisers geschmückten Räu-
men, und aus allen Mienen strahlten Frohsinn uud
Heiterkeit. ^ovic.

M a r b u r g , 24. August.
Dr. l' . . . Mit jedem Tage entwickelt uusere

Kreishanptstadt mchr hauptstädtische Form. Die aller-
höchst alisgesprochene Dampsschifffahrt auf der Dräu,
die Menge von Ansiedlungen und Neubauten, die
freudig genährte Hoffnung: Marburg vielleicht denn
doch bald als Bischofs-Sitz zu sehen, der rasch und
prächtig fortschreitende Bau der Militär-Akademie :c.
sprechen für ciuc segeusvollc Zukunft. Zur Eiuzcich-
nung für das Staatsauleihcu war ein herzerhebender
Zudrang. Für die emporblühcudc geistige Bildung
unserer Jugend, also für die intcllektnellc und mora-
lische Zuknnft der Stadt sprechen am besten dic glän-
zenden Resultate der Prüfungeu bei deu Zöglingen
unserer Kreishauptfchule, im Institute der barmherzi.
gen Schwestern, beim Musikvereinc und vor Allein im
Obcrgvmnasinm, wo 18 Zöglinge der achten Klasse
sich der Maturitäts - Prüfung unterzogen, und alle
das ehrenvolle Zeugniß der Reife erhielten. Unter
den komfortablen Neuleistungcu zum Vortheile dcS
heimischen niw reisenden Publikums zeichnen sich aus:
Ehrruberg's Gasthof «zur Stadt Meran" dcm Bahn°
Hofe gegenüber, und H. F. Tisso's ncues, am «. An.
gust eröffnetes elegantes Kasfclchaus in der Magda-
leua-Vorstadt,
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Zu den Belustigungen edlerer Art geborte am
1i>. Juli Lonis Eller's. des stcirischcn Paganini, viel
besuchtes Konzert, mn 17. eine großartige Produktion der
Mitglieder der hiesigen Schwinunschule mit Mnsik, Sal-
ven, Gondelwettrennen x., von der eine Stllndc einlege»
nen Fclberinsel bis zur Stadt. Bei den froben Er<
elgnissen im Weichbilde der Stadt fet'lt es leider auch
nicht an tragischen Begebenheiten in oer engeren und
wetteren Nachbarschaft. So erkrankte dieser Tage ein
wohlhabender Landmann auf der Heimfabrt vom bie<
stgen Wochenmarkte plötzlich in St . Margareten all
der Pesniß- wädrend nmn ihm gastfrei die bestmög-
lichste Hilfe leistete, traf ihn die erschütternde Nach'
richt, daß indeß sein Haus, Hof, Hab und Gut zu«
sammcn ein Raub der Flammen geworden seien.

Am 18. August Abends war Verichterstatter
Zeuge eines furchtbaren Brandes in Warasdin, dessen
drohendes Wcitergreifen nur dnrch die Windstille so wie
durch die Energie der k. k. Gendarmerie- und des
Militärs verhindert wurde. Eine oer stattlichsten Bäcke-
reien mit einem Mehl- und Getreidevorrathc von
600 Mehrn wurde in wenig Stunden vom verheeren»
den Elemente verzehrt.

Oesterreich.
W i e n , 23, August. (Das N a t i o n a l an>

lehen.) Von Seite der im Stande der Militär-
Vildungs'Anstalren befindlichen Herren k. k. Offiziere,
dann dem Lehr- und Aussichtspersonale sind 166.610
fi. gezeichnet worden.

Es waren gezeichnet am 22 August:
in O f e n 24,934.816 ft,, (die Beamten und Diener

der Gerichtsbehörden im Pestder Oberlandesgerichts'
Sprengel 104.473 st.),

in Z a r a 1,460.000 fi.,
in A g r a m 3,234.830 ft.
in L a i b ach 3,873.390 fi., !
in K l a g e n f u r t 2.678.878 fi. .
in B r u n n 26,593.906 ft.,
in Gratz 9,942.309 fi., (Großhändler Anton Klauser

neuerdings 60.000 fi.),
in P r a g 37,731.000 ft.,
in T r o p p a u 3,478.060 ft.,
in L inz 16,163.393 fi.,
in O c d e n b u r g 20,377.809 fi. (im Zalaer Komi»

tat 197.993 ft., Grafen Karl und Georg Apponyi
43.000 ft. Se. Erz. der hochw. Bischof Ranolder
in Wcßprim über die bereits gezeichneten 200.000
fl. neuerlich 120.000 ft.)

W i e n , 21. August. Se. Maj. der König
von Portugal und sein Bruder der Herr Herzog von
Oporto werden sich morgen in Begleitung Sr. k. k.
Hoheit des Herrn Erzherzogs Ferdinand Maximilian
über Linz nach Ischl begeben, um Ihren Majestäten
dem Kaiser und der Kaiserin, dann den in Ischl be-
findlichen Aeltern Sr . Majestät des Kaqcrs Ihren
k. k. Hoheiten des Hrn. Erzherzogs Franz Karl und
der Frau Erzherzogin Sofie einen mehrtägigen Be-
such abzustatten. Von Ischl wird Se. Majestät der
König wieder nach Wien zurückkehren, und gleichzeitig
dürfte dann auch Se. Maj. der Kaiser in Wien ein-
treffen.

— Von der südl ichen G r ä n z c Böhmens
schreibt man, daß auch dort dic Ernte eine äußerst
gesegnete ist. Die meisten Feldfrüchte sind bereite
heimgebracht. An den Kartoffeln zeigt sich bis jetzt
noch keine Krankheitsspm.

— I n neuerer Zeit sind viele deutsche Infante'
rle - Offiziere nach Konstantinopel gekommen, um in
die türkische Armee einzutreten. Da indeß die groß«
herrliche Infanterie ganz nach französischem Muster
gebildet ist und nach franMchem Reglement crerzirt
wird. überdieß auch die bei derselben angestellten
französischen Offiziere dicsc Laufbahn ausschließlich für
sich und ihre Landsleute in Ausprnch nehmen. so ist
für deutsche Infanterie > Offiziere nicht die mindeste
Aussicht zu einer Anstellung in dieser Truppengattung
vorhanden.

— I n der großen, gegenwärtig in B r e s c i a
befindlichen Menagerie des Contc Massila ist am 14,
l. M, ein Menagcriediener, als er den Käfig des
Nashorns reinigen wollte, von dem Thiere getödtet
worden. Der Besitzer der Menagerie, welche der

nöthigen Untersuchung halber auf behördliche Anord»
nung durch mebrcre Stunden geschlossen wurde, sehte
das Publikum in Kciuttniü, daß der Unfall dnrch den
Verunglückten selbst herbeigeführt worsen sei; er habe,
obwol'l ihn das Thier nicht kannte, doch in den Käfig
geben wollen, wo ihn das Rhinozcros erdrückte.

— Seit dem 13. o. M., bis zu welchem Tage
in München 338 Erkrankungen und 130 Todesfälle
an der Breän'uhr angemeldet waren, sind von den
sämmtlichen Aerzten Münchens, dann vom allgemei-
ncn Krankenhause und dem Militärspitalc weiter, als
an der Brechrnhr krank, am 13.- 33, am 14.- 36,
am 13 i 104, und am 16: 106 Individuen, im Gan»
zcn sohin seit dem Anfange der Krankheit 639 Er-
krankungen angemeldet worden. Die größte Zahl
starb bisbcr im Vcrbältniß zu den Erkrankungsfällen
am 12. d. M. die geringste Zahl seit diesem Zeit-
punkte am 16. d. M.< so daß eine Abnahme der In -
tensität der Krankheit erwartet werden darf. Am 17.
d. M.. Morgens 7 Uhr. wurde auf Veranstaltung
mehrerer Personen in der St. Iosefs-Spitalkirchc ein
feierliches Hochamt abgehalten, um vom Himmel die
Abwendung der Brechruhr „zu erflehen. Andächtige
aus allen Ständen wohnten in großer Zahl diesem
feierlichen Bittgottesdienste bei. Auch in der St . Pc<
terspfarrkirchc werden täglich Abends 7 Uhr Bittge-
bete zu gleichem Endc abgehalten.

— Schwedischen Blättern zu Folge besteht die
englisch-französische Seemacht im weißen Meere zur
Zeit aus folgenden Schissen: unter englischer Flagge:
1 Fregatte („Präsident"), 4 Korvetten, 1 Brigg und
1 Dampfschiff; unter französischer Flagge („Le Fort")
3 Korvetten, 3 Schooncrn uno 3 Dampfschiffen. Das
vereinigte Geschwader führt im Ganzen 374 Kanonen.

— Die Einnahmen oer Dampfschifffahrtgescllschaft
des österreichischen Lloyo stellen sich im Monate Juni
l. I . mit st. 431.784 bcraus, gegen ft. 233.324 im
gleichen Monate 1833. wodurch sich ein Mehr von
ft. 176.460 ergibt; diese Zunahme, vereint mit jener
oer ersten fünf Monate I. I . , im Betrage von ft-
70 l.682 bildet im Ganzen ein Mehr von ft. 878.042
für den ersten Semester 1834. nämlich fi- 2,173.203
gegen ft. 1,297.l63.

T r i e f t , 23. August. Neueste Nachrichten aus
der L e v a n t e mittelst dcs Lloyddampfcrs „Impera-
trice" nach der „Triester Ztg.". Die Landpost aus
Koustantiuopcl wird durch die uns heute zukommenden
Berichte vom 14. um 4 Tage überholt. Das «Iour-
nal dc Constantinople" nicht bloß bis zum 9,, nnd
enthält mithin für uns wenig Bcmcrkcnswcrthes. Dem>
sclbcn zufolge zählte das russ. Armeekorps, welches
sich nach Fratcschti zurückgezogen hatte, 3 Infanterie»
und 3 Kavallerieregimenter, 3 Gcschützbattericn und
ein reitendes Kosakcnrcgimcnt uutcr dcn Befehlen der
Generäle Soymonoff, Samariel, Paskowicki uno dem
Stabsgeneral Botorie. Da es dort zu überwintern
gedachte, so wurden unterirdische Wohnungen und
Ställe errichrel und mit Stroh, Gerste und Mund-
vorrath massenhaft versehen. Am 30. I n l i setzten sich
jedoch alle Truppen unerwarteter Weise in drei Ko-
lonnen nach der Moloau, Kalo^a uud OltcniM eil-
fertig in Bewegung, ohne sclbst dic von ihnen in Fm<
tcschti errichteten Festungswerke zu zerstören. Halim
Pascha und Sadik Pascha zogen mit ciucr Kavallerie-
und Kosakcnabthciluug dein russ. Korps nach und mach-
ten bei dieser Gelegenheit 14 Soldaten und einen Offi-
zier, dcn Grafen Labschcfni, zu Gefangenen. Letzterer
war nach seiner Aussage der Ucbcrbringer dreier Pro-
klamationen des Kaisers Nikolaus, in denen gesagt
wird, daß Fürst Gortschakoff sich zur Armee verfügen
und jedem Soldaten, oer die Donau überschritten, eine
Gratifikation von 2 Silberrubeln übergeben soll. daß
die Regierung für Alle. welche am gegenwärtigen
Kriege Theil mhmcn, besondere Sorgfalt tragen und
ihre Lage verbessern werde und endlich, baß dic Russen,
da Europa sich gegen Nußland verbindet, nach ihrer
Heimat ziehen und dort, wie im I . 1812, den Feind
erwarten werden. — Das „ Iourn. dc Const." bczeich.
net fcrncr das Gerücht von der Umzingelung und Ver-
nichtung eines Korps Zuavcn durch die Nüssen in der
Dobrudscha als völlig ungcgründct. — Die englische
Regierung bat von der Donaugescllschaft zwei nicht
tiefgehende Dampfer zum Kriegsdienste auf der Donau
angekauft. Zu gleichem Zwecke hat die französische

Ncgicrung den Dampfer «Sudaver" an sich gebracht.
Nach Varna werden ununterbrochen Mundvorrätbe und
Kriegsmaterial verschifft.

Ueber den Brand in Va rna am 10. weiß man
wenig Näheres. Der dritte Theil der Stadt ist ein-
geäschert. Zum Glück konnte man oie namhaften
Puluervorräthe absonderu. Der Verlust der Franzosen
ist minder bedeutend als jener der Engländer, welche
ibrcn ganzen Mnnduorratb verloren haben.

Dem «Osserv. tricst." wird ans A t h e n gem<̂
det, daß Kalergis sich bei den Ministerberattmugen
von seinem Sccretär vertreten lasse.

Die Cholera in P i r ä u s scheint ihren höchsten
Punkt erreicht zu haben. I n der Stadt selbst starben
freilich nur 2—3 im Durchschnitte, allein die Vevöl'
kerung ist ganz ausgewandert, und der Nest bcträgl
kaum mehr 1000 Menschen. Dagegen sterben iw
französischen Spital täglich 22—26 Soldaten, und
im englischen ebenfalls 3—4 Mann. da die Hälfte
dcr Truppen auf dem Pentelikon ist, wo sie sich M
wohl befinden. Auch in Athen sollen einige Fälle
vorgekommen sein. Dieß veranlaßte die Regierung'
dringendere Anstalten zu treffen zur Abwehr von der
Stadt, wozu der englische Gesandte seine volle Zll'
stimmung gibt; dcr französische sieht aber in jeder Sa«
nitätsmaßrcgel nur cin Hinderniß, das man den fran-
zösischen Truppen unter die Füßc werfen will.

T r o p p a u , 21. August. Die .,Troppm>er
Ztg." berichtet von einer Ueberschwemmung ungk'
wohnlicher Art. Das Nasser erreichte vom 19. auf
den 20. o. Nachts den höchsten Stand. Am härt?
sten wurde die zwischen drr großen Oppa und t ^
Mühlgraben gelegene Gegend betroffen. Viele H ^
ser sind stark beschädigt, mehrere bereits eingcstü^'
Zum Glück ist kein Menschenleben zu beklagen, sel^-
das Vich wurde überall erhalten. Auch dcr Tcschuel
politische Bezirk wurde von Wassersnoth heimgesucht
lind die Stadt Teschcn selbst hart betroffen. Weiter
schreibt die „N. Z.« von P r e r a n 21. August, wte
dajclbst die Ucbcrschwemmung Verheerungen anrichtet?-
Vis jetzt sind dort über 20 Häuser eingestürzt.

Deutschland.
B e r l i n , «9. August. Sc. Maj. dcr KoM

haben geruht, am 16. d. M. Nachmittags um ^ ^
im Schlosse zu Eharlottcnburg dcn in außcrordcntll'
cher Mission an Allcrhöchsidero Hoftagcr entsandte"
kaiserlich österreichischen außerordentlichen Gesandte"
und bevollmächtigten Minister am königl. spanisch^
Hofe. Grafen Georg Estcrhazy, in einer Pr iva t 'M '
dienz zu empfangen, uud aus dessen Händen ^
Schreiben Sr. Majestät dcs Kaisers von Oesterreich
eutgcgcnzunehmcn, durch welches derselbe in ^l'lg
Eigenschaft bei Allcrhöchstdcnensclbcn beglaubigt " ' l -

D r e s d e n , 1" . August. I n der k a ^ ^ ' ^
Hofkirche fanden hcute Vormittag 10 Uhr d i c ^ c '
quien für Se. Majestät dcn höchstseligen König SM -
Ihre Majestäten dcr König, die Königin und vie K '
nigin Witwe, so wie Ihre k. Hoheiten derKronpn^
und dic übrigen Mitglieder dcr königlichen MUN
wohnten dcr Feierlichkeit in dcn königlichen Oratory
bei. Auf dcn Tribunen links vom Hochaltar besä
den sich die Mitglieder des diplomatischen Korps,
Staatsminister und cine zahlreiche Versammlung, /
hcrcr Hof-, Civil- und Militärbcamten, auf dcn
buncu rechts vom Hochaltar die Obcrsthofmcistcrin^ '
Hof- und Zutrittsdamcn und viele Damcn der ho)
Gesellschaft; die Bänke dcs Schiffes dcr Kirche "
ren sür dic Herren und Damen katholischen ^
bensbekcnntnisscs so wie für das Kammcrpersc"'" l
servirt. j .

Nach ciner Bekanntmachung des Oberbürger"
stcrs Pfortcichauer habcn Sc. Majestät der ^ ^.
aus Anlaß des schmerzlichen Ereignisses, das ^
höchstdensclben und aller Sachsen Herz mit M Y ^
und Trauer erfüllt, gestern die Summe " " " „^e
Thlrn. zur Verthcilung an Nothleidcnd«' und Vedr
hiesiger Stadt demselben verabfolgen lassen. ^

F r a n k f u r t . 19. August. M die Sole," ^
mit welchen gestern das Gcbnrtöfcst ^ ' ' . , ^ N '
dcs Kaisers Franz Josef von Oesterreich htt ^ ^
gen wurde, schloß sich gestern ^ m i t t a g ein ^
a n , welches die Offiziere des l. k. ^ e " " ^
Theils der hiesigen Vundesgannson in dcr
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zur Ehre des Tages veranstaltet hatten und bei dem
die übrigen Offizierkorps durch besonders geladene
Deputationen vertreten waren. Abends war die Kaserne
des k. k. Iägerbataillons illuminirt.

Na statt, 18. August. Das Geburtsfest Sr.
Majestät des Kaisers von Oesterreich wurde heute,
wie immer, in festlicher Weise begangen.

Tchweiz.
V e r n , L> August. Das dlirch den Tessincr

Konflikt gestörte freundschaftliche Verhältniß zwischen
der Schweiz und Oesterreich wird, wenn auch lang«
sam, doch allmälig wieder hergestellt. Die tessinischc
Deputation hat ihre Aufgabe vollbracht und General
Dllfour wie D. Lurale Vern verlassen. An ihre Stelle
tritt nun die beiderscits, namentlich auch vom k. k
Minister dcs Auswärtigen in Wien gewünschte Kom«
mission, welche eine Verständigung über die noch
schwebenden Diffcrcnzpunktc herbei zu führen hat.
Diese betreffen die Ausweisung einerseits der östcrrci«
chischcn Kapuziner aus dem Tcssin. andererseits eini»
gcr Tausend Tessincr aus der Lombardei als Nc<
pressalic jcitcr Maßregel. Unterdessen wird der Grein,
verkehr zwischen Tessm und der Lombardei durch
neuere Verfugungen der k. k. Negierung erleichtert
Namentlich findtt die Vollzichilng des internationalen
Vertrages, laut welchem Tessin jährlich ein bestimm-
tes Qnantnm Getreide und Salz aus der Lombardei
beziehen kann. keine Schwierigkeit mehr Auch der
Eintritt in die Lombardei ist den Tcssinern von nun
an gestattet, jedoch unter der Beschränkung, daß die
Betreffenden zu diesem Bchnfc durch die'Schweizer
Pundcskanzlci bei der österreichischen Gesandtschaft ein
motivates Begehren einzureichen haben. Man sieht
min dcr Bezeichnung gegenseitiger Bevollmächtigter
entgegen, welche die endliche Ausgleichung herbcifüh.
ren sollen.

Italien.
T u r i n . 19. August. Das Kloster Smtta

lNoce m zum Spital verwendet worden; die in dem.
selben befindlichen Kanonissinncn wurden in der Nacht
"om 17.-18. dasselbe zn ränmen genötbigt

Die Klöster der P. P. Oblaten und Dominika.
ner Men ebenfalls in Choleraspitäler umgewandt

Frankreich.
' ^ " ' i s , l7. August. Die Eröffnung der Ei.

senbahn von Bordemi, nach Vayo.me bis Da, wird
am ^6 d. l.n Beisein des Kaisers und der Kaiserin
'tattsm en, die alsdann auf ihrer Rückreise vou V ä
"V nach Paris zwei Tage zu Bordeaux verweil n
weide», >"«i,r»

Von Lalais l,i„gl„ m„ !U, d, «w» 300 Wl,,i,i

Iaün zu M >,„d «imc„.I„fa„tcrio m,f n,,cm cm,.
^Tra^or .schi f fc ,mch^Mste b, W

ÄUv ^ o l< I o n crfaln^
den letzten Tagen sieben ^ „ ' ^ - / ^ ' " " dort i „
Material aller Art nach d ^ m N ^

Aus B a . o n n e meldet

der Nmmustag des Kaisers daselbst mit7roßem ,> ^ '^
gefeiert wordcn sci. Dcr Kaiser hielt cine T ' " "
rcvuc, und .robutc mit der Kaiserin einen. M ^ " '
chcn bei, woranf die Rückkchr nach Aiaritz ^ 7 '
Abends war F..crwcrk und allgc.ncine IUu.ni, 3 '

Die Polizei ,chcl»t am 15. v ^ne ^....>. ,
der geheimen Gesellschaften befürchtet ^ ^ " " '
hatte deßhalb die größten Vorsichnm,^ , ' " ' "

>n. E« fiel jedoch nichts weites ' 7 s ^ 5 " '
Anzabl von Personen um 9'/, Ubr ' m ^ ^ " "
Republik Vivats riefen, und ' "

wollte, in der Volksmassc verschwanden. " ' " ^ ^ "

Spanien.
Dic „Espana" schreibt: Es scheint, daß es Herr

M o n aus besonderen, nicht mit dcr Politik in Ver»
bindung stchcndl'ii Beweggründen nicht angemessen
ehalten bat, den ihm angebotenen Gesandtschaftspo»
^kn in Wien anzunehmen. Nach der «Epoca" soll

der nach Konstantinopel bestimmt gewesene Hr. Gon<
zalez Bravo zu diesem Posten dcsignirt sein.

Das Aylllltamienw von Madrid hat anßerordent'
liche Kredite zur Beschäftigung von 4000 Arbeitern
in Madrid und 4000 andern Arbeitern bei dem Isa«
bcllmkanal. so wie auch zum Rückkauf aller Waffen,
oie nicht der Nationalmiliz angehören, bewilligt.

Türkei.
K o n s t a n t i n o p e l . 14. August. Ein furcht«

bares Mißgeschick waltet in diesem Kriege über beide
megfnbrende Parteien. Rußland und die Wcstmächte
haben einander bis jetzt nur gleichsam mit Ferngläsern,
gemein und schon hat man auf beiden Seiten Opfer
zu bttlagen, wie nach dem blutigsten Fcldzug. Schreck» I
uches meldet man von den Verheerungen durch Krank»
yriten in den Reihen der in Bulgarien stehenden eng»
"Ich«ftanzö'sischen Truppen. Die Division Canrobert
cst besonders hart betroffen worden, von den 12.000
Mann, aus welchen sie besteht, sind bis jetzt 9000
Mann der Cholera und dem Typhus erlegen. Man
kann aus diescr furchtbaren Zahl von Todesfällen in
so kurzer Zeit anf den Zustand der übrigen Truppen,
theile schließen. Auch unter den Engländern wüthen
Krankheiten, doch erfährt man über die entfernter von
Varna befindlichen Mannschaften kciue so genauen An»
gaben. Die an sich ungesunde Gegend hat durch die
wechselnde Witterung dieses Sommers und durch die
Ausdünstungen der schlecht verscharrten, vielfach unbe«
grabencn oder im Wasser liegenden Leichen einen ver>
derblichen Charakter angenommen, welcher besonders
heftig auf Truppen wirket, mußte, die mit dcr Schnel.
llgkctt der Dampfkraft aus ganz anderen klimatischen
Verhältnissen dahin versetzt wurden. Die Herabstim-,
mung der Gemüther durch die Seekrankheit, das go
drängte und unbewegliche Leben bei der Uebcrfahrt
war eine schlechte Vorbereitung zur Akklimatisirung.
Dazu gesellte sich die Unthätigkeit in den Standquar«
ticrcn, dcr Mangel des Kriegsfeuers und die beim
besten Willen mangelhafte Verpflegung. Derartige
Umstände mußten dem Würgengel der aus Frank«
reich eingeschleppten Epidemic ein entsetzliches Ernte-
feld bereiten.

Gestern traf nun auch mit einem französischen
Kricgsoampfer die traurige Nachricht ein, daß Varna
von einer Fcuersbrunst verheert worden sei, wobei
ein Theil dcr Magazine vernichtet wurde. Dic nähe.
reu Angaben fehlen noch, oa der Postdampfer dcs
Lloyd, dcr vorgestern eintreffen sollte, noch hcutc nicht
angekommen ist; er wurde wahrscheinlich zurück gchal-
ten, um österreichisches Gut daraus aus dein Brande
zu ftüchtcu.

Die Anstalten zu einer Landung auf einem Kü»
Itenpunttc des schwarzen Mccrcs sind insofern fortge»
setzt worden, als in den Ictzten Tagen dic Ncmorquc
dcr Transportschiffe in's schwarze Meer fortgesetzt und
beendigt wurdc, so daß im Bosporus kein einziger dcr
großen Dreimaster mehr zu schen ist. Es hcißt jedoch,
daß dcr Eamtätsrath dcr Westarmcc cin mehrtägiges
zusamincugedrängtes Lcbcn dcr Trnppen auf dcn Schis«
sen, besonders wenn unruhiges Mccr Seekrankheit cr<
zcugcn würdc, als sehr bedenklich für dcn Fortschritt
dcr Epidemic erklärt habc.

Ueber den Küstenpunkt, welcher für dic Landung
auscrschcn ist, herrscht das ticfstc Geheimniß, nur die
Admirals und Obcrgcncralc haben davon Kenntniß-
bcl dcn Türken sollen selbst die höchsten Militärs und
dlc Minister keine Mittheilung erhalten habcn, wcil
'"an bei der großen Schwierigkeit der Untcrnchmung
und bcl dcr furchtbaren Verantwortlichkeit, welche auf
oeu suhrem der Expedition lastet, nicht genug Vor.
Ncht uno Mißtraucn walten lasscn kann. Das strenge
Geheimniß, welches hier und anf den: Kriegsschauplatz
ubcr das Zlel dcr Expedition beobachtet wird, kontra'
ltlrt zu auffällig mit der lauten Verkündigung im eng.
lischcn Parlamente, daß es auf Sebastopol abgesehen
sel. um nicht dic Ueberzeugung zu wcckcn, daß man
" n ganz anderes Ziel lm Auge habe. Jene Erklä«
rung war wohl nur auf dic ruhige Heimsendung des,
'Parlaments berechnet, Wenn man indeß dort den
^-turm solcherweise beschworen hat, so dürfte es mit
vem Pontus Enxiuus nickt so leicht wcrdcn' denn

seit gestern raset der Sturm wieder über die treulosen
Gewässer. priest. Ztg.)

Rußland.
Die «Gazeta WarszawSka" vom 17. August

meldet: I n Folge der Rückkehr des Fürsteu.Stattlial«
ters von Polen, Grafen Paskewitsch.Eriwanski, hat
der Gcneral'Adjutant Graf Rüdiger zu Folge der
Anordnung des FürsteN'Statthalters und übereinstiM'
mend mit dem kaiserlichen Ukas vom 9. (21.) März
1864 das Amt des Militärgouvernenrs von Warschau
übernommen. Diejenigen, welche an ihn in dieser
Eigenschaft ein Anliegen haben, wirb derselbe täglich
um 10 Uhr Früh in seiner Wohnung im Regierung««
gebäude nächst der königlichen Münze empfangen.

Neueste Post
' W i e n , 23. August. Dcr „Siebcnbürger

Bote" schreibt in scincr Nummer vom 19. d.: Am
17. d. M. Abends ist Se. Erzcllcnz dcr Herr FML.
Graf u. Coronini, Commandant des serbisch < banati-
schen Armeekorps, von Kronstadt in Hermannstadt
eingetroffen. Seit dcm 16. d. Abends befindet sich
in Hcrmannstadt der türkische Gcneralstabsoberst Omer
Bey, wclchcr von dem Obcrkommandanten Omer
Pascha beauftragt wurdc, dcn österreichischen GM.

»Popovich von Nustschuk hicher zu bcglciten, um Sr.
Exzcllcnz dcn Hin. Armcckorpskommandanten FMö.
Grafen Coronini zu begrüßen, und zu Hochdcssen
Verfügung zu bleiben. Zu gleichem Zwecke ist am
18. d. M. Morgens dcr walachische Obcrst Woinescu
in Hcrmanstadt cingctroffcn, welcher Sr. Exzellenz
dem Herrn Korpskommandantcn von der walachischcn
Verwaltung die Veglückwünschungs' und Einladungs-
schreiben überbrachte und dcn Auftrag hat. dic ka<scr>
lich österreichischen Truppen auf ihrem Einmärsche in
dic Walachei zu begleiten.

° Man schreibt der „Ocst. Corr." aus Odessa
vom 15. d. M s . :

Laut hier aus T i f l i s eingelangten Briefen sol-
len die kaukasischen Bergvölker untcr Anführung ei-
nes Sohnes Schamyl's eine Razzia in dic Provinz
Tiftis unternommen, und bei dieser Gelegenheit man-
che Grcuelthaten begangen haben. So wuroe cin
ungefähr 80 Wcrstc (10 Mciicn) von Tiftis entfernt
liegendes Gut des russischen Generals Tscheftschewatse
überfallen, geplündert, dic Kinder, cine Gouvernante
und die Dienerschaft dcs Generals gemordet, und
dessen Frau und die Schwägerin, Fürstin Orbelian,
gewaltsam weggeführt. I n Tifiis brachten diese Nach°
richten bedeutenden Schrecken hervor, und mau bictct
dic disponiblen Militärkräfte auf, um sie den Kauka» D
sicrn cntgcgenzuwcrfcn. — Dic hier liegenden zwei
Lanhicrs'Rcgimcntcr habcn Auftrag crhaltcn, in Eil-
märschen nach dcr Krim abzugchen. — Die Dampf«
maschine dcr gestrandctcn Fregatte „Tigcr" ist noch
nmcr nicht gchobcn worden, obgleich man ununter- ^

brochcn an dcr Bergung derselben arbeitet. Aus dcm ^
Eichcnholze der Fregatte werden Toilcttesachen, Käst'
chcn, Rahmen, Zigarrenspitzen u. s. f. erzeugt, welche,
mit der Vczcichnnng »Tiger« versehen, guten Absanfm'
den, und selbst nach dem Inncrn Rußlands verführt

wcrdcn.
" Telegraphische Nachrichten aus Odessa vom

18. d. M. bestätigen, daß am 17. (29.) Juli Gene-
ral Wrangcl dcn Sclim Pascha bci Bajazcd auf das
Haupt schlug, wobci dic Nusscn 4 Kanoncn, 16 Fah-
„cn erbeuteten und 370 Gefangene machten. Privat-
bricfc berichten seither dic Einnahme dcr Stadt Ba«
jazed durch die Russcn.

Telegraphische Depeschen. ^
K o p e n h a g e n , 22. August. Gestern ':

Abends ging das Schiff . > ll<>m<> Ual^ ,^^ - mit ^
französischen und englischen Bevollmächtigten nord- i
wärts, und landete bei Bedbccl in der Nähc dcr kö- 1
niglichcn Residenz Skodsborg. — Nachrichten aus ^
Bomarsund v. 16. d. mcldcn: Nach stattgehabter Ka» 1
pitulation Vomarsund's reisten Baragum» n>w cm
Sekretär dcr englischen Gesandtschaft in Schwede»
nach Stockholm, angeblich um die Negicnuia zum
Anschlüsse an dic Wcstmächtc

-̂  " " «»moerg m Lawach. — VeramworMche Redacteure: I . v. Sletnmayr ck' lf. Vamberg.
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5"/, Metall, stellccti sich hcute etwas niedriger, mic 85'/.«,
deßaleichen Bank ̂ Aktien mic 129^^ Lotte - Anlchm, das fort-
während für auswärtige Rechmmg gesucht, sich über 92 gehô
den hatte, ,qin^ schließlich auf den Kurs von gestern, 9 l ' / ,
zurück.

Die Devisen wurden abermals um 1 vFt. dilliger und blie-
ben durchgehcnds ausgobotcn.

Amsterdam — — Aug^nrq l i ^ V . Äricf. — Frank-
furt 1l« Äritf. — Hamburg 8st '/^ Brief. — Liv^ri:o —.
— London I.W. — Mailand 1l8. - Paris l'.^9'/..
Vwatsschulduerschrcibungen zu ^ " „ 8ZV,-^^5 '/,

detto .. 5- N. ^ ,> "^ 95-9N
dctto Gloggnitzcr m. R, „ 5 °/, gy ^ ^ g ^
dttto ., „ ^ ' / . ° , 75 V . - ' 5 ' / ,
detto ., „ 4 7„ « S ' / , - « « ' /

Gtaatssch. v. I . i860 mit Nmfz. l °/̂  «9 '/,—90
betto l8.',2 ., ^"/^ 87-8«
dctto ,. Z°/, .^2V,-52'/.
dett" .. 2'/.°/. ^2'/.^2V,
detto „ l"/^ 17>^__i7^

Or>lndtntlas«.,Obll.z. N. Ocstcr. zu 5 "/, 8 l - 8 l '/,
detto anderer Kn'ülündrr 78 -79

LottericAnlehxi v>,'m Jahre l-i'N 22^—225
dctto d.'ttr l8^9 »3 t -134 ' / ,
dettu detto >85'l 9 l ^ — 9 1 ' / .

Äalico'Obligationen zu 2 '/, "/̂  56 -Z7
Obligat, des L. Ä, '.'lnl. v. ) . l ̂ ',0 ^il ü '/,. 9^ ' / , -9 ' )
Aattk-^lltilu mit Bezug pr, Ztnck ,290 -l29.l

detto ohne Äezua, !NW - ll)6«
detto ncuer Emission 1N20 1023

^scolNptebanklAktien !»^— 94 '/,
Kaiser Fertzmands-Nordbahu »72 '/, —172 '/,
Wi,n-Raab<r 79 ' / ,^80
llludwkis-Li»z-Gmnnd»cv 262—2<>4
Preßb, Tür,,. Gisenb. l . Emission l,—20

2. „ mit Priori!, :i0—35
Ocdeudurg-Wic>î )lcuslädter iil> -sl̂ > '/,
Dampfschiss-Nlti. n .>8ü—587

dctto l2. (lmlssio!, 563—563
dctto des Llovd 550-555

Wicticr-Dampfümhll^cticil 13N—130 '/
Lloyd Prior. Obliq, (in Sill'ci) 5°/^ - 9 «
Nordbahn dett» 5°/^ —8? ' /
Gloggüi^er dctto ä°/ , 82 -83
Donau-Dampfschiff detto 5°^,. 85'/,-^86
(5o»!o !)te!itfche!!le t t 1^ ' /
Esterh'jy 40 st. Lose 84-8^ '/'
Windischgrätz-Vos. >g . /^.29 ^
Willdstcili'sche ., 29—29 '/
Keglcvich'sche „ l y ' / _ _ 1 0 ' ^
Kaiserl, vollwichtiq,' Dulateu-A^o 22 '/.—22 '/,

Telegraphischer Kurv - Bericht

der S t c a t ^ p i c r e von, 24. A l l ^ M 1854.

Staatsschuldverschreibiüllitt, . ;,i 5pCt. (m <5M.) «5 3'8
Darllhe» n,,t Vevlosung v. I . ^«^9, fur !0(> sl. l34
Grin'dcntl.-lDbligat. anderer Kronläüder zu 5 ̂  80 1/8
Lotto-Anlchcn v. I . 1^54 92 l >/16 nl. in 0. M
Aktien der Niedcröstcrr. (5sco»N'te-Oe-

ftllschaft pr. Stuck zu 500 > , . . . , 47l l/4 st. in 6 U
Vant-Atticn pr. Stück :!i82 fl. in C.M
Ältien der Kaiser Ferdinands'Nordbahn

zu 1000 st. ü. M. getheilt. . . . >722l/2ft in (s M
slktim der östcrr. Doiniil-Dampfschiffahrt

zu500f l C. M. . . . . . . 5«l f l . , . .C ,U ,
''letieu des üsterr. !̂oyc> iü 5r,.,'t

zu 5W si. C. M 5.^, „ . ! . (> M.

Wcchssl K lns vom 2z. August «354.

Augsburg, für 10N Gulden Cxr. Guld. l ,6 ' ^ Bf tl>>
Franfturt a. M, (fill lW ff. si,dd Ver-) '
^ m,s Währ. i,„24 l,2ft.Füp.Guld.) , <6 Vs 1 Momii
^«.bur^ f»r M0 Viarf Vam., O.„dn. «5 /2 Bf. 2 ̂ !ona!
Lnpju,, sur 100 . ̂ . , . Tha,er 172 l/2 2 Monat.
« ndon, s,ir 1 Psm.d Ätcrlüig. Gulden l l.H<» Vf. .i Mmiat.
Mailand, fur ^>0 Qefterr. Lire, Vuidm l«5 l/2 2 Monat
Pans fur 300 Fransn . . ( 5 ^ . ^37 Äf. 2Wo„as'
K. K. vollw. M»!^ - Ducaten . . . 20 5/8 l ! . sscut. i»!.,!,..

Go l r - und E i lbc r -Knrse vom 23. August <854.

Vricf. Grld.
Kai,. M'mz.Dufateii Agi,' , . . , 22 l / . 22 V^

^"polcons d'. r 9 «lj <) ,4

Preußische , " " 7 ' " '7 '

Dopple . " ".2U l! ̂ 8
Sil^ramo > - - . ! " 3/4 3 l 3 4
^ ^ . . _ ^ ^ ' ' 19!/2 ,9 l/4

Frenchell - Anzeige
der l,.er Anttrkom.neucu ,.«d Abgereiste«.

- ^ " 2». A u g . st , 8 . ^ .
Hr. Fmss Josef ,. W , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Ob.rst^ >- H.-. Kaleta» ^odesta, Tribl»ms.ath; ^
H7 Dr . Fll'düch Gett. k. baierischer Apprllaliooö-
>alb; - Hl'. Michael ^oll^dlo^ich, Kom'ul^sb^mte;
— Hl'. Geoi^ l'. Tscheppe, k. pl^lsi. Majo,^ ; — H-..
?luglisl Böhm, k. plellß, ä)^mtc; — H,-. K^rl ^l ie'
5ei,cha!- — Hr, Klijetaii M^riani; — Fr. ?lmal,a
Lalisto, -. lmd ,>r. Ka:c>!ina Ml>i,0, P^ioale, - .
und Hr, Eugi?s> Gl'l,,l-dell!, H.iüdelömatit! , von Tiest
nach WiV„ ^ - Hr IohalM 2 t e , ^ v ^ der Me-

dizin; — Hl', Islik d>> Kai', Handelsmann, —
und Hr. Georg Bemvell, englischer Privaciel-, vo»
Wie» il̂ ch Triest. — H i . Josef Riege,', t. ^leuß. Gym^
„asial' Professoi, von Wien nach Mailand. - - Hr
Alois Tgardelli, ?ld?ok^t, von )l^ram nach Hmme.
— H>'- I^s^s Thomas, peüs. Veipslegsrerwaltel-, von
Tüffei-. — Hr, Kail Wcl'nci, Male!, von Wien
n̂ ch V^nedi,^, — F,'. Magdalena Parisi, yiüdels-
niannZ-Gattill, o>>n Or.ih nach Tii.st.

Z. l334. (2) " ^
Bcsctzullg der L e h r e r stel le an der

evangelischen Schule in Laibacb.
Bci d^r M'il crrichttten Schlile der evange:

lischcn Gemcinoe H. und A. (Z. in Laidach kommt
dî > ^ehrerstclle zu bciVtzet!. Let)lqcgel,stande sind
dic Elenn'Ntürwiffcnschaftcn, nämlich: Rcliglon,
rescn, Schleib^l!, NtthtU'li, d^tt'che Sprache
u. s w, ; d r̂ jählliche Gehalt dei '<itt—30^
wöchciNlich zu crchcil^ndel! Stunden ist auf 3M> fl>,
D r e i h u n d e r t G u l d e n , festgestellt.

Diejenigen L<hr- oder Predigtamt.6-Kandida-
ten, «vtlche nach der politischen 3chulverfaffung
ihle Ouallfik^ltion auszuweisen vermögen, lind!
sich um dtt'se stelle beiverden wollen, haben sich,
mit ll>en Bewelchungsgesuchen unter Beifügung!
der erfordetlichen Moral i tats ' und Kenntnißzellg^

n,sse bis zün, 3 0 . S e p t e m b e r l t t 5 4 !
ail oen Vorstand oer evangelischen Gemeinde in
>'alvach zu wenden, lmb sich lN'er ih<e (Zoufes-!
sioil auszuweisen. ,

Kandidaten 5er evangelischen Theologie H .
C. erhalten bei sonnige! gleicher Befähigung den'
Vorzug. !

^aioach den l t t . August !854 . '
Das Präsidium des Vorstandes der evangel/

Gemeinde in Laidach. !
Gustav H e i m a n n , Th . E l z e , Pfarrers

Z. >297, (2)
K . k. privil,

(Adriatischer Versicherungs - Verein). >
G^anindec in T r i c s t '<" I a h " «83< '

Oiewähr le i f t t t t tgsfond O,ß>sw.^««V ft

Sektion der Versicherungen auf das Leben des
Menschen. ^

D>e gefertigte D!"'kt!0!, beeh^ sich Hleniic b«'tan»l z
zn »lachen, daß i» 5 ' ^ ' ler Besch!uß^sslll!,i ^ r Ak- i
lionai-e n„d n.ich eihallei,^' hoher Genehm,gnng, die'
k, k, l>!ir>l>. N i i i ü i o ! ^ /Vcit-ilX^I cli 8i< url.ü ll„d auch die !
Versicherun^e» auf das Leben der Menschen,
i l! a ! ! el! i d ! ' e l, pe l' sch iede !! e l! C 0 !" d , n a t i 0 l! eII,,
den ^0» ihr bisher l^etli.benen Ve^sicherunqooperatio. !
üel> aüger/ihc l M , ^

->n lies''! neuen llnt.rnehninng >u.u' die ^ i u , , , ^ - !
ne ^ " i l ^ ü ä ) 02n dcm Wn»sche ^eleicer, dic Leb.„5-!
r>crsiche!ll!ige!, auch i» lniftrem Staate j „ ie»er a l l - !
gemeimn Ät'lcnng zu bl i i 'gei l , d.ien sie sich bereic) in ^
allen jene,, Laüdei" el'fi'euen, wo ihr '^esen und ihr i
Zweck hinlaügüch I'ekal,„l sind, und ihre W o h l t h u n
alls aUe Schichten der T'cuolkeiung sich ct'stlecken. Um
dieseä ^iel zu crieichen, inachle sie, nach rDlgenouune.'
»en Hll»d,e!,, ei» eben!? einfaches als liberales Gyüem
nir Oinn^Iaa/ ihrer Opelvilionen, »,'elchev, auf dcr
einen ^c i te die Solidität d?r Gesellschaft befestigend,
ai,f der andern tem Publiru,» oic »,'eiteste Bah» zur ^
allgemeinen Velsorgung eriisfnel.

llncer den ?e>schiede,>e>, Versicherungsarle,!, welche
die Ni lnnol !^ ' emgkhc, nehmen oeüuö^e idrer all^e-
meinen AnwendnnaMhigkeir, der Voitheile, welche sie
bielen, und ihrer !>>>! moralischen N a t t n , rie Ver--
s i che iungen von K a p i t a l i e n , z a h l b a r »ach
dem w a n » i m m e r e r f o l g e n d e n A b l e b e n ei-
ne i best im,ncen P e r s o n , dei, erst.n .Rang ein.
D u r c h sie kaun c i n j e d e r F a u, i I i e n 0 u 1 e >
m i l ce l s t e ines r l e i n e n , ah r ich. '» B e c i ^eö
( P r ä m i e , se iuen A n g e h ö r i g e n e i» i h r e , ,
B e d I , ! f n i ssen e n t s p r e c h e n d e s K a p i c a I na ch
sei m A b leb e u si ch e r ». Diese Versicheiun^en wer-
ben i i , zweifacher Weise geleistet.',
u) M i t B e i h e i l i a , ll ng der V e r s i c h e r t e n am

G e w i n n e dcr G e s e l l s c h a f t , ».'hue daß sie ge
h.̂ ,cen w.uen, etwaige, duich außeiordentliche Znf^l
I'gkeile-i cinsteh.'» l'önüende Verluste gut z» muhen,
wodu-ch der Voriheil entspringt, daß, ,e länger die
Leb.nödanei der ne sicheren Person, desto mel)l d>is
?Infangs r.rsichette Kapital anwachst, oder desto
minder die <ahilichen P!a,i!le,i;ahluna.en iverben ;

t̂ ) ohne A » t h e i l a m G e w > n n , »relche Verficht
rungsart entweder eine Pi-amienuerminderung, noch
einen AnwachS des versicherten Kapitals z»laßi, da
die Billigkeit der betreffenden Prämien d,ese Eoei»-'
tualitacen ausl'chließt.

Nachdem übernimmt die N i l i n i an« ^c i r i l l l l c» !
l . V e 1 s < che i' u n a, e r> von K a p i t a l i e n /

z a h l b a r w e n n das A b l e b e n des V e r sicher
t en i n n e r h a l b b e sti m m ce r J a h r e sta t t fl'N'
d e l , vo^üglich zui- cHa ranc ie n ̂  n S c h u l d f o r -
d e 1 li n g e n geeignet.

'2. V e r s i c h e r u n g e n v 0 n K a p i t a l i e 11, zah!'
bar nach dem A b l e b e n e iner von zwe i oers«'
cherten P e r s o n e n , ode r erst nach dem AbI <'
be» be ide» .

3. V e r s i c h e r u n g e n von K a p i t a l i e n und
P ensi 0 l i en zu G u » stei, e > n e i' b e s t i m m t s » ,
nach dem A b l e b e n des V e r s i c h e r t e n i i be i l e -
benden P e i s o n (NebeilebenöversichernngtN).

4. '^ e,' s i ch e r u i i g e n 0 0 n i! ei b r e n te n, z ̂  ^ '
ba r w ä h r e n d der g a n z e n !̂ >> b c u s d a u e r des
V ers icherceü , l >, j a h 1 I i chen, ^ od^- '/,l^h^>'
chen Raten, gegen bare Eil'zahlniige» oder Abcr<l!l»ij
von Gluudstücken au die Gesellschaft.

5. V e r j l che ru n gen v 0 >» K a p i t a l i e n " »d
P e n s i o n e n , z a h l b a r be i E r r e i c h u n g b^
stimm te i A l t e i s j a h r e , mittelst welcher Jede,ma"N
für das oorgeiilckte ?llcer sich eine jährliche Peosio"
ooer ein Kapical sicheü? kal'N.

6. Auss teue r . V e 1 s i ch e 1 u u g e n zur A ü ^ u -
r u n g der Söhne und Töchter.

7. V e r s i c h e r u n g e n vo n Ka p i la !>'e », ^ h > '
bar bei E r r e i c h u n g e ines b e s t i m m t e n ^
d e n s z a h r c s an den V e r si ch e r t e n selbst, o!X'l
i m F a l l e f e i n e s f r ü h e r e n A b l e b e n s , ^^
seine E r b e , , . ' ,. ^

Die Gewahileistlüig^kapitaüe» oer . imijoli l?, >y ^
bekannte Loyalität und''Puuktlichkeic in Losung >?"
eingegangeiien Veiln"dl'chkeiten bieten dem P"b!>l"
d,e r.olirom'l'e'ü'te Wicheiheit; deßhalb schmeichelt ' ' ^
die Gefeitigce, auch i» dieser neuen Unterneh nung !>^
,„>i jenem aligeineinen Vertrauen beehrt z» !<!)^''
ivelcheZ ihr bisher in den anderen von ihr behandelt
Versich.rüilgszweigen i,i so reichem Maße zu Tl>>
wll,dc, und durch dessen Scütze allein das ".rgest^l
Z ie l , nämlich die Veibreilung und Ve ia l l geme i , ^ ^
einer Anstalc, die so mäch t i g a u f Han'U^ ^
und N a t i o n a l w o h l w i r k r , eneichi lu.rd^i ' ̂ ,^

Dei ausführliche G, ,ch^^p lan, enlhalle»^ ̂ ^
Plämientabelle», Versichern >gsbedi,>gun^eu, ^^^ ' ^ , ,§,
^li VersicherungSderlaiacioneil, ŝ  w>e jede bellcbige ^
^i„fc wei'en im Bureau der Gesellschaft i» ^ / ' ^ '
?älaxx<^ ^Äi-ci l i t l l 3«>. «08. lo wie bei allen ' ^ " ' <
schatten der Monaichi-' m'.d ini Auslande bereil"' l"^
e, theilt.

Triest , im Juli I '-^ 4.
Von der Direktion ^

der k, k. pilt), IViulncnlL ^ l i i ' i ^ i c a ^, d>l

Ä'ic Bezugnahme auf obige Kundmachli"g ' ^
psiehlt sich die gefertigte Haupt-Ageliischaft z " > ^ ^ ^
"ühme aller Gattu'-gen von Ainiä^e» zi,r ö e l ' " ^ ^
sicherunq und wird bereitwilligst jede gew»»^
knnfs ercheilt.

L a i b a c h am 12. August l«54. . ^ .

Die Hattpt Agentschaft sür êa»»

Bureau in der S t . Peter) V.'rst^dc Haus'^^'

Agenten in Kra in. '
B a i t h e l m a S e l l e u in Senosecsch.
J o h a n n K a p e l l e in Mott l ing.
J u l i u s A n t o n B a r b o in Gurtseid.
E d u a r d S t u b e l in Ratfchach.
^ a r t h e l m a P e u t iu i.'ustthal, ^ - ^ ^

Z. l , ^ 4 , ( ! )

A n k ü n d i g u n g. ,,.,
I n dem stark besuchten Gast- und ^ ' ^ ' ^ ,

^um »goldenen Löwen" in Neustadt! w' ^ ^
verrechnender Kellner, welcher jedoch c i ' " ^ ^ , «
mögen oesihen müßte, unter sehr ^ " ^ ' ^ ^ ' ^ r /
Bedingungen sogleich aufgenommen, " ^ ̂ us'
ü!)er persönliche oder pottofrele ?inf>a,p''
klärunq ertheilt.

Ncuüadtl am '<!^. August l t t 5 l . ^ ^,.
F l a l , z S k a ̂ . . ^ ^

3 ln Fräulein, wclchcs UN ̂  ^ ,o l l '
sowohl theoretisch als p r a N ' ! ^ ^ ^
kommen ausgcbll^et, wun^Nl

terrlchl zu erthellen. ^ . ,.^e ̂ ^ '
Anzufragen am IakobSpla^

1/ztt,2. Stock.



G u l d e n
Hr. Georg Bachor, Gnmdoes. 40
^ Peter Panian, dto, 20
„ Peter Pani.ni, dto. 40

Johann Schagcr, dto. 40
Michael Werlln, dto. 20

, Stefan Verlm, dto. 20
,̂ Jure Stefa»z, dto. 20

„ Johann Panian, dto. 20
„ Peter Panian, dto. 20
,, Johann Schule, dto. 40
„ Jure Fink, dto. 20
„ Michael Oasperizh, dlo, 20
„ Michael Gaipenzh, dto. 5o
„ Iu ie LuSma, dto. 40
„ Slefan Lil-evitsch, dlo, 40
,, Johann i^annit, dto. 50
' ' ^ lcfa i , ^aspciizh, dto. 70
„ Michael Fr,z, dto 20
„ Johann iümala, dto 40
„ Jure Paman, dlo 40
,, Johann ^ileg, dlo. 20
„ Georg ^ileg, dto. 20
., P'tcr Pania,,, dto. .^
„ Mathlas Bukouz, dto 20
„ Mathias Je, man, dlo. ,^
„ Gregor Gersin, dlo. ' .^
Fr. Helena Schu?, dio. ^"
„ Mathias Springer, dlo ^
„ Iof t f Jermanmi, dto ^"
„ Johann Geisin, dto. ^"
„ Mathias Smrekar, dlo. .
„ Andreas Zhern<. dto. ^
„ Mathias Primiz, Gu!5i„haocr ,>on
,. Franz KasteU,z Verw.Itt>zl, Krupp 500
„ Anlon vc,ar, ^caütattnl'es ,V^
„ Leopold Puheg, dto. ' ' ^
„ Mathias '^tiizhizh, dlo. 80
„ Anlon Schugel, rio. «a
,, Johann Scoiai, Grundbl's. 49
„ Ia tod Schusterizh, dto. 50
„ ^oses Supanzhizh, dto. 20
,, Mannas Schustelizh, dto, 40
„ Slesan Slurel, dto. 20
„ Jakod Grahek, dto. 20
„ Iuha,,» Ko^t izy, dto. 40
„ Alols Flore, dto, 20
,, Ioha»it Kolbcsrn, dto, 160
„ Johann Mulchizh, dlo. 40
„ Pet<r Turk, dto, 40
„ Aoam Iv lUi , ^ iv 20
„ Michael Schulz, 0!o 20
„ P'ter iUrrdcroes, dlo. 40
„ M i lo Staoaher, dto. 50
„ Stcsail Gorschc, dto. 40
„ Georg 'Adam, dto. 20
„ Georg Stciainzl), dto. 40
„ ^eo,g Gorschc, dto, 40
„ Ioh . ^lal'ez u. Oeosg Meltesch, dto. 50
„ M.ihe B.n,zl), dlo 20
,' Iovann St.nlpalicr, dto. 2g
,' I^se, (^ruh.k, dlo. 20
" Mich..ei Krarer, dto. ^0
„ Johann Banouz, dto. 20
„ Pcler Adam, dto. î()
„ G.0lg Hsebez, dto. . 20
„ Michael V . l l i i i , 0lo, 20
„ Ic'sef G-e^orizl,, cro, 20
,̂  Josef Slaudalnr, rto. tit)
" ' 3> " ' " ^-mrrmanizh, dlo, 20
^ ^ Marko Kr,schau, dto. ' 2N
', -iol)a,'.i Mma.i,h, oro. ,."
,, Mannas Muick.zl), dto. 2
„ M.cdael u Ge.rg Stefanizh, dto ^ )
„ Io , t t Pnuan. dto. ' ^
,, I^d.inn GoisHl-, d!o. "
„ Glurg 3<eltui dlo. ^
„ Oe^lg Muschizli, c>to. 5^
„ Mathias Hles.niizli, dto 40
,, O>'o>-g Mllschizl), no 60
„ Michael .«uSiua, dto. 40
,, Gcorg Noqioa, dto. 40
,, Johann Rogina, dlo 20
,, Georg Nogina, dto, 20
,, Georg Ro^ina, dlo. 20
„ Michael M.ilsch, dto. 20
,, Johann Zwecizh, dto, 20
„ Johann Lakoer, dio. 40
„ ^ eorg l.l.if,itr, dto. 20
,, Pellr ^lünp, dto. 20
,, Pttcl Stesanz, dto. 20
„ Jollen» ^wccizli, dlo. 20
,, Mc>tN>aZ Fortun, dto, 20
„ Michael und Petsr Puch.k, dlo. 40

G u l d e n
Hr. Peter Medosch, Grundbcs. 20
,, Johann Puchcf, dto. 40
,. Georg Radoviz und Stefan Püchek,dto. 4«
„ Pet.r Dersckai, 0to. 20
„ Johann ?l0am, dlo. 20
,, I l i re Sittar, dto. 20
,, Stefan Adam, dto. 20
,, Georg Stcfanz, dto. 20
„ Michael Sckalz, dto, 50
,, Johann Goscde, dlo. 40
„ Peter Nraidiz!', t lo. 40
,, Johann Barizh, dlo. 20
,. Pttcr Tomz, dto. 20
„ Stefan Elcfanizt), dto. 20
„ Johann Simonizh, dto. 20
„ Josef Stcfanizh, l lo. 40
„ Michael ^tefc.nizh, dlo. 40
„ Josef Stcfanizy, dlo. 20
„ Plter Etefainzh, dto. 20
„ Nikolaus öaschlzh, dlo, 20
„ Georg Etefaüizh, dlo. 20
„ Georg Barizh und Jod. Koobe, dlo. 40
„ Georg Iluschak, dto. 20
„ Johann Gorsche, dto. 40
,, Michael Filip, dto. 20
„ Peler, Iurschat, cto. 20
„ Mathias Stefanizh, dlo, 20
„ Lorcnz Gorschc, dlo, 20
„ Stefan Gorsche, dlo. 40
„ Peter Schulz, dto. 20
„ Mathias Struzd, dto. 20
„ Georg M.'droluzh, dlo. 20
„ Michael Stampfe!, dlo ^^
„ Johann Hiedez, dlo. '̂ ^
,. Georg Meicsch, tto. ^^
„ Malhias Stampft, dto. 20
., Michael Radouiz, cto. ^"
'„ ^rorg Metefcl', dlo ^^
" Stesan Mtt.sch, dto ^^
" Stefaü NlNatta, dlo ^" '
., Nikolaus Stampft dto 20
„ Ios.I ^oser, Nealltätenl.'.! ' " "
., ^oies ^ch.sterizh, Orunddes. "
„ Joses Standaher, dlo 20
,, Mathias Gukouz. dto. ^
„ Johann Icrmann. dta 46
„ Peter Scerl.'enz, dto. ' ^li
,, Jakob Stalzer, dto. 20
„ Michael Windischman, dlo. 20
„ Mathias Slerdenz, dto. 7^
., Johann Mezelle, dto. 4<1
„ Frc'iiz Slanha, dto, 20
„ Fr'Niz Bcnzhizh, dlo. 40
„ Johann Puchek. dlo. 70
,- .'l'hanli Pösell, dto. 20
Fr. Gettrand Ogmzh, 20
Hr, Michael Vogri,,, dto. 20
., Johann Petrizl), dto. 20
„ Georg Köstner, dto. 20
„ Mathias Kodctizh, dto. 20
„ Gco^ Gcrsetizh, dto. 40
., Jure Malkovizh, dto- ^
„ Peter H,,hor, dto. 40
„ Johann Knker, dlo. 20
„ I>'kol) Iakfcha, dto. 20
„ Johann B!nt. dto, 40
„ Mathias Spiller, dlo. -4^
„ Jose, Vsadck, dto. 40
., Johann Slomzli, dlo, ^"
, Johann M icrie, dto. 2l>

., Jako!) lios^r, dto. 40
„ Mathias Rom. dto. ?"
„ Malhias Grahek. dlo. ^^
" I^o l ) B lu l , dto. 20
" Mathias .«olar, dlo. 20
„ Mathias Grahek, dio. 40
" Ioscf Grahcli, dlc. 40
'- Zos.f Gcrgschizh, dto. 20
-' ^o,cf G,al)ek, dto 50
'- ^oscf Grahek, dto 20
', Mathias Kozhcoar, dto ' 20
" >zoh^i!i Smuk, dlo ' 20
" ^co,g Puhrg. dlo. 40 '
" ^ohann Micheli^h, tlo 40
" ^tter Pischrm, dlo 20
" Stefan Pischkur, dlo 20
" Io,<f Gclft!<t,zh. dlo "
" ^lire Matkovizy, l to ' 20
', Ivc Malfovizl), dto.' 20
" ^ ' ' ^ g Fl.k. dto. 20
" Stefan Klobuzhar. dto. 40
" M.chatt Lorctizh, dto. 20
,. Peter Adam, dto 20

G u l d e n
Hr. Johann Gregorizh, Grundbes. 20
,, Johann Windischmann, dio. 20
„ Peter Wrunskelle, dto. 50
„ Stefan Krische, dto. 20 «
„ Mathias Iuran, dto. 20 D
„ Mathias Blut, dto- 20 >
„ Michael Steier, dto. 20
„ Malhias Steik, dto. 20
„ Johann Michellizd, dto. 20
„ Michael Heroat, dto. 40
„ Mathias Flek, dto. 40
„ Georg Kozian, dto. 20
„ Mathias Icrmann, dto. 40
„ Georg Kump, dto. 20
„ Martin Kobetizh, dto. 20
,. Michael Panian, dto. 20
„ Johann Kapsch, dto. 40
Stampft's Erben 20
Hr. Georg Illinizh, dto, 20
„ Michael M^ierle, dto. 20
„ Johann Ruppe, dto. 50
,, Georg Maierle, dto. 40
„ Georg Wischal, dto. 20
„ Matto Ionke, dto. 20
„ Paul Warz, d!o. 20
„ Marko Wischal, dto. 20
„ Josef Maurin, dto. 20
„ Peter Koble, oto. 20 ^
„ Jure Etcrk, dto. 20 W
„ Micdael Sterk, dto. 20
„ Peter Ionl>, dto. 20
„ P.ter Maierle, dto. 20 D
„ Michael Schalz, dto, 20 »
„ Michael Schustcrizh, dto. 20 W
„ Peter Verderder, dto. 20 M
„ Peter Wischal, dto. 20
„ Martin Maierle, dto. 20
„ Paul Wischal, dto. 20
„ Peter Etaudacher, dto. 20
,, Paul Stert', dlo. 20
„ G>org Slaudacher, dto. 20
„ Georg Maicrle, dto. 70
,, Georg Malerle, dlo. 20
„ Paul Ruppe, dto. 20
„ Peter Fligioa, dto. 20
„ Marto Warz, dto. 20
„ Martin Maierle, dlo. 20
„ Mai l in Wischa!. dto. 20
„ Johann Stes.inz, dto. 20
„ Peter Maierle, dlo. 20 D
„ Marko Maicrle, dlo. 20 ^
„ Georg W'schal, dto. 20
„ Georcz Predilizh, dto. 20 ^
„ Peter Sterk, dto. 20 1
„ .̂ure Mihor, dto. 20 ^
„ Georg Schagar, dto. 20
., Marko Stcrk, dto. 20 ^
„ Martin und Johann Sterk, dto. 20
„ Mait,n lmd Paul Sterl-, dto. 20
„ Peter Wischal, dlo. 20
,. Michael Maierle, dto. 20 ^
,. Marko Stech dto, 40 -
„ Michael Maierle, dto. 20 ,
„ Georg Mihor, dto. 20 1
„ Johann Sterk, dto. 40 ^
„ Georg Schulte, dto. 40 !
,, Michael Wischal, dto, 20
„ Georg Schuster, dto ,00 ^
„ Johann Macher, dto. 20
„ Jure Maurin, oto. 40
„ Josef Bulalla, dto. 20 ^
, Pet<r limner, dto. 20
,̂ Georg Sterl'enz, dto. >00

Peter Panian, dto. 20
., Ioh. Jaklizh und Ioh. Kap,ch dto. 40
„ Jure Mihelizh, dto. 20
, Josef Etcclnliz, dto. 20 ^
, Michael K^psch, dto. 2«
, Andreas Wischt, dlo. 20

', Michael Staudaher, dto. 20
Jakob Vcrderber, dto. 20

'5 Georg Ruppe, dto. 50
Fr. M.nia Maierle, dto. 20
Hr. Jure Panian. dto. 20
„ Jure Schalz, dlo. > 20

Summa 35.500

Hiezu tie bisher l,m den t. t. Samm> ^
lungskaffen und Steueilamtern nach- 1
gewiesenen Einzeichnungen pr. 5 l0.680

ergibt sich die Totalsumme mit l,929.200 ;



Einzeichnungen auf das National-Anlehen.

XXV.

B e i der La n d e 5 h aup l k a sse in L a i b ach,

G u l d e n
Bereits nachgewies. Einzeichn. 1,323.«50
Hs, Vinzenz Plcchan, Eisenbahnfacchin 20
,, Blas Schusterschitz, dto. 20
,̂ Andreas Dimnia, oto. 20

,, Anton Cokail, dlo, 20
,, Johann Pliz, cro, l 20
„ Jakob Grum, dto. 20
,, Mathias Brczelnik, dto. 20
„ Michael Tomz, dto, 20
„ Anton Lilek, dto. 20
„ Michael Pegnn, dto. 50
„ Johann '.;>ovak. dto. 59
„ Franz Ierouz, dto. 20
„ Johann Tomz, dto. 20
„ Josef Bann, dto. 20
„ Primus Roiz, dto. 20
„ Antoil Kastcü'z, dlo. 20
„ Georg D^'chm^nl», dto. 20
„ Johann Glide, dto. 20
,, Mathias M^out, dto. 20
„ Josef Babüik, dto. 20
„ Mart in °̂ lasizh, Arbeiter 20
„ Josef Podkraifchek, Gepäcksträger 40
„ Josef Zimerniann, dto. 20
,, Jakob Wodnar, dto. 20
„ Josef Kov^zb, dto. 20
„ Valentin Koß, dto. 40
,, Mathi.is Barnes, dto. 20
„ Franz S^l'ulncr, dto. 20
,, Angelo Pi^agnolo, Facäiin 20
„ Josef Babnik, dto, 20
„ Anton Murgel, dto. 20
„ Josef Balzi!izd, dto, 20
,, Alois F,Ikilsch, dto. 20
,, CosmaZ Humel, dto. 2tt
„ Lukas Fil!p!ifth, dto. 20
,, Iakod Janischiz, St^si,,üsp^cker 40
„ Martin Raspotnik, Magaz..Arbeiter 20
„ Josef Lastcwka, Lampist 20
,, Lorenz Glawizh, Taqlö'hner 20
,, Leopold Gaurig, Magazins.P..cker 20
,, S te f f i bauschet, dto.̂  20
,, Josef Rldul , dto. 20
,, Jakob Goriup, dlo. 20
,, Josef Hudolin, Nachtwächter 20
,, Kaspar Killer, Facchin 40
,, Urban Lasnig, dco, 40
„ Franz Prcsnitz. dto. 20
„ Anton Mrakisch, dto. 20
„ Michacl Ieschiz, dto. 20
„ Barthl . Botrata, dlo. 20
,, Georg Achzan, dto. 2t>
„ Lutas Ncsvorschk, dto. 20
„ Barthl. Korin, dto. 20
„ Johann Muk.ivez, dto. 20
,, Johann Gams, dto. 20
„ Michael Golz, dto. 20
„ Anton Sor, dto. 20
„ Valentin Schimouz, dto. 40
,, Johann Koproviz, dto. 20
,, Anton Wuzher, tto. 20
., Sebastian Maidizd, dto. 20
,, Lukaö Kos, dto, 20
,, Valentin Kopriva, dto. 20
„ Peter Koproviz, dlo. 20
„ Michael Korttnik, dto. 20
„ Mart in Kosten schc, dto. 20
,, Josef Dollar in Sagor, dto. 20
„ Anton Wischinger, dto. 20
,. Josef Killer, dto, 20
„ Mathias Zhel'a!, dto. 20
,, Anton Staüiiann in Liltai, dto. 20
,, Johann Kauzh, dto. 20
., Johann Vaupelizh, dto. 20
,, Valentin Ianzhigaj, dto. 20
„ Johann D i rutsch er in Puchaiin 20
,, Johann Schcllönig, Bahnaufseher

' " St . Lamprccht 20
„ Leonhald Bari , dto, 20
„ ^eri.hard Tmnscl»zh, dto. 20
., Franz ^irfchl. dt^ - ^
„ .'.ndreas Ozepek, dlo. 20
„ Anton Schklesnlg, dlo. 20
,, Sebastian Droocz i„ H ^ 20
„ Florian Konzh^r, ^, St . Lainpiechl 20
„ Johanil Hnms in Unmlag 20
„ Zacharias (^ctwe in Pilichbcrg 20
„ Franz Goste in Sava 20
,. Andreas Pogl^jen in Sava 20
„ Johann Kouazi) in Sava 20
Fr. Anna Koschier, Gradischa Nr. 2, 20
Hr. Peter Krai l , Hafnerineister 50
„ Lorenz Mattin, Hausbesitzer «20
Fr. Theresia Frimel in Laibach 200
Die Peter Kladnig'sche Verlaßmafse 20

( Z . Laib. Zeit. Nr. 194 v. 25. Aug. l654) .

G ll l d e n
Die Facchini- und Trentsckensky'sche

iUerlaßmaffe 20
Die (Zhristof Dctoni'sche Konkursmaffe 70
Hr, Ignaz Franz! 40
Fr. Theresia G.irl'eis 20
Hr. Hi-anz Haliffen, Handelsmann 250
Die .>gnaz Dcltcla'schc Exekntion^masse I 20
Hr. Johann Äowart l^0
Fr. '^azzi B.ircra Giazinta l 30
,, Maria Bnl'nizh 20
Dic Franz Ilii^zhizh'sche PiipiUarmaffe 20
Die i<cupold Gasperotti'sche Exek -Maffe 20
Dic Johann Kelschnizh'sche dto, 400
Die Thcoder Helln'sche Verlaßmasse I3H
Hr. Mathias Kalister 40
Die Herren Wenzel und Bernhard

v< Gaspcrini ißg
Die Simon Groß'sche Erekutlonsinasse 20
Die Franz unl) Iosefa GaUe'schen Ver-

l^ßglälil'ig,!- 20
Dic ^iichacl Goßar'schc Vcrlaßmasse 70
Di^ ^ l'sef Glooozliül^schcn Orben l.'̂ 0
Die Karl Gollin^er'schen mindj. Erbnl 50
Hr Dr. Anlon Lindner, Advokat 200
„ Altto» Lacheiner, Schloffcrnieistcr !>0
Dic Fräuleins Cornelia und Philo.-

inena ,sil,,i!id>snst i 49
H l , Ioscf Kopitar 40
„ Michael s l ro j , Hansdes, ioo,>
Die Pfarruik,,niatskirchc in Sagurje 50
Die Pf^rkiichi,' zu Hrcnovitz 200
Die Filialkilche St . Nikolaus zu L.iü0oll 50
Hr Ioscf Gr.qoritsch, Handelsmann >000
,, Dr. Josef Dworsti >00
„ I',kod Sm^slikar, Orgelbauer 20

Summa «,330.870

B e i m k. t. S t e u e r a m t e T s c h e r n e m d l .

G u l d e n
Bcr.iis nüchgcvics. Einzeichnungen 20.560
Hs. Markus Schulej, pens. Lokalkaplan 20
„ M.'lhi^s Stuk'.I, Grunddes. 49
„ Ivan Lillcg, dlo. 20
„ Pllcr Butouz, dto. ^0
„ Ivan Cv^tlizy, dto. 20
,, Georg Cuelilzh, dto. 40
„ Mathias Zwelizh, dto. 20
„ Jure Kloduzhar, dto. 20
„ Michael Smuk, dto. 20
,, Grorg Stefanizh, dto. !̂ 0
,. Josef JUlinzl). dto. 20
„ Peter Turk, dto. 49
„ Pctcr ^teier, dto. ^9
„ Johann Horwat, dto. 20
„ Gcorg Puhck, dto. 20
,, Johann Stcier, dto. 59
„ Michael Puhek, dto. 20
„ Joses '^ulalla, dto. 20
„ Johann Mihelizh, dto. 49
„ Jakob Iermann, dlo. 20
„ Stannc Fink, dto. 20
„ Johann Turk, dto. 20
„ Etcfan Hccvat, dto. 20
,, Aü^reas Hulala, dto. 20
„ Michael Kral<r, 0to. 20
„ Michael Mallcvizh, h^. 20
„ Michael Äoschizh, dlo. 40
„ Juic Dtrshaj, dto. 20
„ M,ro Sorelizh, dto. ^ 20
„ I r a n Kambi^h, dlo. 20
,, Pclcr Panian, dto. 20
,, Ivan Wlirdi,",, dco. 49
„ Johann Noschizh, dto. 49
„ Pttcr Muschizd, oto. 20
, Iu ic Bahor, cto. 20
„ Peirr Bai iou^ dto. 49
„ Iu>e Musclizh, dto. 20
„ Michel Muschizh, dlo. . ^0
„ Michel Muschizh, dto. " 20
„ Michael Dersh.ij, dto. - 20
„ Michael Paniail, dto. 20
„ Peter Cvitkomzh, t lo. 40
„ Anton I l i t l izh, dto. 40
„ Peter Mischiz.,, dto. 20
„ Peter Muschizh, dto. 20
„ Mathias Jermann, dlo. 40
., Mathias Kobelizh, dto, 20
,, Josef Suharcp.z, dto. 20
,, Johann Smrcl-ar, dlo. 50
„ Mathias Kobetlzh, dto, 40
„ Johann Snedctz, dto. 49
,. Peter Hloouzh.ir, dto. 20
,, Johann Krall. dto. 20
., Mathias Klobuzhar, dlo. 20
,, Stefan Ku6ma, dto. 29
,5 Nikolais T<rdizh, dto. 20
,, Mathias Rogin,,, dto. 20
,, Mathias und Juan Zhenie, dto 40
„ Mathe Tomz. oto. 40

G u l d e n

Hr. Georg Zhernizh, Grundes. 40
„ Mathias Butala, dlo, 20
„ Georg B^lhor, dlo, 20
„ I van Butala, dto. 20
,, Michael Gregorizh, dlo, 20
,, Johann Icrmann, dto, 40
„ Michael Ill inizh, dto. 20
„ Michacl Klobuzhar, dlo. 29
„ Johann Schlto, dto. 20
„ Georg Klcbuzhar, dlo, 20
,, Johann Klobuzhar, dto. 20
„ Mathias Plauz, dto. 29
„ Georg Peruschizh, dto, 20
„ Mathias Peruschizh, dlo. 20
„ Johann Peruschizh, dlo, 20
,, Peter Simonizh, dlo, 50
,, Johann Kozi.,n, dto. 20
,, Michael Slerk, dlo. 40
,, Jakob Pauleschizh, dto. 80
,, Johann Kusma, dco. 50
„ Lukas Kusma, dto, 40
„ Mathias Kusma, dso, 40
,, Michael KuSma, dto. 40
„ Michael Dislizh, dto. 40
,, Johann Bahor, dto. 70
,, Johann Gasperizh, dto. 20
„ Mathias Gaspcrizh, dto. 20
„ Josef I l l inizh, dto 20
„ Gcorg Kozian, dto, 20
,, Josef Wcrschzhaj, dto. 20
„ Peter Kozian, dto, 20
„ Josef Planinz, dto. 20
,, Math. Kozian, dto. 20
„ Johann Lukanzhizl), dto. 40
,, Johann Klobuzhar, dto. 20
„ Michael Laschizh, dto. - 40
„ Georg Laschizh, dto 20
„ Michael Metesch, dlo. 20
,, Johann Glmonizh, dto. 20
„ Michael Schwab, dto. 20
,, Johann Schwab, dto. 20
„ Michael I l l i i i izh, dto. 40
„ Michael Maierle, dto 20
„ Georg Lilleg, dto. 49
^ Johann Horoat, dlo. 49
„ Johann Horvat, dto. 40
„ Stefan Struzl, dto. 50
„ Mathias Werschzhaj, dlo, 50
„ Ioscf Supanzhizh, dto. 20
„ Mathias Bochte, dto. 40
„ Jakob Schusterizh, dto. 40
,, Josef Gracheg, dto. 70
„ Johann Laurin, dto. 20
„ Mathias und Paul Struzl, dto. 40
„ Franz Smrckar, dto. 50
, Mathias Smrekar, dto. 20

^ Josef Stalzcr, dto. 20
^ Johann Flek, dto. 40
„ I"j>f Flek, dto. 40
„ Johann Spiaiz^r, dto, 20
„ Stefan Muschizh, dto. 40
„ Josef Agnizh, dto. 40
„ Manin Brula, dto. 40
„ Strfan Butala, dlo. 20
„ Josef Kraker, dto. 40
„ Ioscf Banouz, dto. '20
„ Stefan Bosct'izh, dlo. Hl?
,, Johann Agliizh, dto. 40
^ Johann Blut , dto, 20
„ Slcsan Noschizh, dto. 20
„ Ioscf Saiz, dto. 20
„ Johann Snedrz, dto. 50
„ Joses Banuuz, dto. 40
„ Iostt Agnizh, dto. 80
„ Johann Muschizh, dto. 40
„ Michael Kurre, dlo. 50
„ Mathias Pesdirz, dto. 20
Fr. Katharina Lakncr, dto. 40
Hr. Jure Agxizh, dto. 20
,, Johann Kurct, dto. 20
,, Jure Agnizh. dto. 20
„ Michael Flek, dto. 20
„ Johann Vchager, dlo. 40
„ Johann Schagcr, dto, 20
Fr. .ttalhar. Bu'l'onz, No 20
Hr. Jurc Verlin, dto. 40
„ M,chacl Puchcl, dlo, 7«
,. Jure Peruschizh, dto. 40
„ Michael Bahor, dto. 20
„ Johann Poscheg, dto. ^^
„ Michael Bahor, dtc. ^^
,. Miche l Noschizh, dlo. ^0
„ Mathias Panian, dlo. 60
„ Peter Simonizh, dlo, ^^
„ Georg Likovizh, dto. ^^
,, Mathe Gerdeschizh, dto. ^^
,, Johann Likeviz, dto. ^
„ Peter Muschizh, dto. ^ "
„ Michael Lamut, dto. ^ "
„ Jure Poscheg, dlo. ^


